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Dr. Ekkehard Klug: Minister Studt sollte Polizei und 
Öffentlichkeit nicht beschwindeln 
 
Zur Ablösung des Leiters der Polizeidirektion Aus- und Fortbildung und Be-
reitschaftspolizei erklärt der innenpolitische Sprecher der FDP-
Landtagsfraktion, Dr. Ekkehard KlugDr. Ekkehard KlugDr. Ekkehard KlugDr. Ekkehard Klug:::: 
 
„Minister Studt sollte die Polizei und die Öffentlichkeit jetzt nicht auch noch 
beschwindeln. Die Ablösung des Chefs der Polizeischule Eutin mit ‚regelmä-
ßiger Rotation’ zu begründen, wird das Vertrauen der Polizei gegenüber dem 
Innenminister restlos zerstören. Die Polizeibeamten sind es zwar gewohnt, 
dass ihre ‚Kundschaft’ ihnen dreist die Unwahrheit auftischt; von Seiten ih-
res eigenen Dienstherrn ist ein solches Verhalten jedoch absolut untragbar. 
 
Im Übrigen könnte Herr Studt zwecks Vorbildwirkung ja auch selbst einmal 
‚rotieren’. Würde der Innenminister dies beispielsweise mit seiner Kabi-
nettskollegin, Sozialministerin Alheit, veranstalten, so ließe sich allerdings 
kaum sagen, für welche Seite dies die schlechtere Nachricht wäre: Für die 
Heimerziehung oder für die Polizei.“ 

 
 
Wolfgang Kubicki, MdL 
Vorsitzender 

Christopher Vogt, MdL 
Stellvertretender Vorsitzender 

Dr. Heiner Garg, MdL 
Parlamentarischer Geschäftsführer 
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